
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 
 

 
 
 
 
Amt Breitenburg 
 
 
Gremium 
Personal- und Finanzausschuss 
 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
01.09.2010 19.30 Uhr 20.53 Uhr 
 
Ort 
Amt Breitenburg, Sitzungszimmer, 
Osterholz 5, 25524 Breitenburg 
 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 
 
 
 
 

gez. Pfahl 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 

gez. Hatje 
Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 

 
 
zur Sitzung  
des Personal- und Finanzausschusses 
des Amtes Breitenburg 
 
am  
01.09.2010 
 
 
Mitglieder: 
 

 
anwesend 

   ja                     nein 
 

1. Peter Pfahl X  
2. Gerd Dammann X  
3. Karl-Heinz Bahr X  
4. Heinrich Sülau X  
5. Eike Kuhrcke X  
6. Klaus Albrecht  stellv. Vorsitzender  X 
7. Dirk Schümann X  
   
Stellv. Mitglieder   
   
1. Kurt Dammann   
2. Fritz Körner   
3. Elke Ranzau   
4. Horst Jeworek   
5. Werner Langenfeld   
6. Jörgen Heuberger X  
7. Adolf Kock-Evers   
   
 
Ferner anwesend: 
 
Kurt Dammann, 
Personalratsvorsitzender Andreas Kage, stellv. Personalratsvorsitzende Stefanie Kensbock, 
LVB Jörgensen sowie 
 
 
 
 
 
 
 
     Herr Hatje als Protokollführer 
 

 
 



AMT BREITENBURG 
Der Amtsvorsteher 

 

25524 BREITENBURG · OSTERHOLZ 5 
 
Konten der Amtskasse Breitenburg: 
Sparkasse Westholstein, Itzehoe Nr. 128279 (BLZ 22250020) 
Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe, Nr. 33337101 (BLZ 22290031) 
Postbank Hamburg, Nr. 91110204 (BLZ 20010020 

Amt Breitenburg · Osterholz 5 · 25524 Breitenburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Mein Zeichen Datum 
   23.08.2010/T 
 
 
 
 

E i n l a d u n g 
 
Zu der am Mittwoch, dem 1. September 2010 um 19.30 Uhr in der Amtsverwaltung Brei-
tenburg, Osterholz 5 in Breitenburg (Sitzungszimmer), stattfindenden öffentlichen Sitzung 
des Personal- und Finanzausschusses des Amtes Breitenburg wird hiermit eingeladen. 

 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 

1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Wahl eines Vorsitzenden 

3. Mitteilungen und Anfragen 

4. Personalangelegenheiten (nichtöffentlich); 
 hier: EDV-Administration beim Amt Breitenburg 

 
      gez. Albrecht 
- stellv. Vorsitzender - 
 

 

 

 
Hinweis:  Mitglieder sind Peter Pfahl, Gerd Dammann, Karl-Heinz Bahr, Heinrich Sülau, 

Eike Kuhrcke, Klaus Albrecht und Dirk Schümann 
 

Besuchszeiten: 
Montag bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch: 15.00 - 18.00 Uhr 
 
E-Mail: info@amt-breitenburg.de 
 www.amt-breitenburg.de 
Auskunft erteilt Zimmer  
Frau Przybylski 18 
( Vorwahl 
0 48 28 

( Durchwahl 
9 90 14 

( Vermittlung 
99 00 

Telefax 
9 90 99 

mailto:info@amt-breitenburg.de
http://www.amt-breitenburg.de


 
LVB Jörgensen teilt mit, dass der stellv. Ausschussvorsitzende, Klaus Albrecht, we-
gen Krankheit die heutige Sitzung des Personal- und Finanzausschusses nicht leiten 
kann. Es ist deshalb erforderlich, dass das älteste Ausschussmitglied bis zur Wahl 
des neuen Ausschussvorsitzenden die Sitzung leitet. 
Er stellt fest, dass Heinrich Sülau das älteste Ausschussmitglied ist. 
 
Heinrich Sülau übernimmt die Sitzungsleitung. Er wünscht Klaus Albrecht eine baldi-
ge Genesung. 
 
Er stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses fest. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Wahl eines Vorsitzenden 
 
Es ist erforderlich, nach dem Ausscheiden des bisherigen Ausschussvorsitzenden 
Ansgar Dörnte aus dem Amtsausschuss einen neuen Ausschussvorsitzenden zu 
wählen. 
 
Heinrich Sülau bittet um Vorschläge für den Ausschussvorsitzenden. 
 
Gerd Dammann schlägt hierfür Peter Pfahl vor. 
 
Amtsvorsteher Heuberger berichtet, dass auch Klaus Albrecht nach dem Ausschei-
den von Herrn Dörnte sich bereit erklärte, für den Ausschussvorsitz zu kandidieren. 
Er schlägt deshalb Herrn Albrecht für die Wahl vor. 
 
Heinrich Sülau beantragt geheime Wahl. 
 
Es werden somit Stimmzettel mit den beiden Vorschlägen an die Ausschussmitglie-
der verteilt. 
 
Die Auszählung der abgegebenen Stimmzettel ergibt folgendes Ergebnis: 
 
 Klaus Albrecht   2 Stimmen 
 Peter Pfahl    4 Stimmen 
 leerer Stimmzettel – Enthaltung 1 Stimme 
 
Es ist somit Peter Pfahl zum Vorsitzenden des Personal- und Finanzausschusses 
gewählt. 
 
Peter Pfahl nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen.  
 
Er übernimmt den Vorsitz. 
 
 
Zu Pkt. 3: Mitteilungen und Anfragen 
 
• Amtsvorsteher Heuberger spricht an, dass lt. Absprache in der letzten Bürger-

meisterrunde im Mai die Herren Schümann und Kuhrcke Gespräche mit den 



Stadtwerken Itzehoe wegen des Abschlusses von neuen Konzessionsverträgen 
bzw. des Betriebes einer gemeinsamen Netzgesellschaft führen wollten. Er fragt 
nach, ob es hierzu mittlerweile Ergebnisse gibt.  

 
Herr Schümann berichtet von den ersten Gesprächen mit den Stadtwerken und 
der Bank. Für weitere Ergebnisse sollten noch Unterlagen über die gemeindlichen 
Strom- und Gasnetze vorgelegt werden. Diese wurden von der E.ON erstellt und 
schon vor mehreren Wochen den Stadtwerken übersandt. Bis heute liegt vom 
Geschäftsführer der Stadtwerke hierzu keine Rückmeldung vor. 
Er ist sehr enttäuscht von der Geschäftsführung der Stadtwerke. Er spricht sich 
dafür aus, dass die Verhandlungen mit den Stadtwerken nicht weitergeführt wer-
den.  
 
LVB Jörgensen schlägt vor, das weitere Vorgehen in einer Bürgermeisterrunde 
abzustimmen. 
Da ohnehin vor den Herbstferien eine Sitzung des Amtsausschusses vorgesehen 
ist, soll auf Anregung von Herrn Schümann eine entsprechende Absprache in 
dieser Sitzung erfolgen. Die Gemeinden können dann bis Ende des Jahres ihre 
Entscheidungen zu den Konzessionsverträgen treffen. 

 
• LVB Jörgensen verliest eine E-Mail der E.ON Hanse bezüglich der Ermittlung der 

möglichen Aktienanteile der Gemeinden an der Schleswig-Holstein-Netz AG so-
wie bezüglich der Erstellung von Straßenbeleuchtungskonzepten. 
Die Ausschussmitglieder sind der Meinung, dass weiterhin ein gemeinsames 
Vorgehen der Gemeinden hinsichtlich der Straßenbeleuchtungskonzepte ange-
strebt werden sollte. Die Amtsverwaltung wird gebeten abzustimmen, inwieweit 
hierbei eine Unterstützung der E.ON Hanse möglich ist. 
 


